
Dieses Buch beschäf t ig t  sich mit  Rituale n Jugendliche r im konfes -
sionslose n Kontex t  Ostdeutschland . Es frag t  vertief t  nach psycho -
logische n Funktione n diese r sowi e nach religiöse n Erfahrungen , 
die in solche n Rituale n gemach t  werde n können . Hierzu wurd e 
auf  Basi s einer Interviewstudi e eine Fragebogenuntersuchun g 
an mehr als 400 Jugendliche n durchgeführt . Zentral e Ergebniss e 
sind , dass Adoleszent e w ähren d der  Ritualausführun g religiös e 
Erfahrunge n mache n können , inde m sie einen Bezug zu einer 
übermenschliche n Macht  wahrnehmen . Dabei unterscheide n sich 
religiös e von nicht -religiöse n Rituale n in selbstreflektierenden , 
ident itätsbildende n und emotionsregulative n Prozessen , wobe i 
letzter e durc h die emotional e Prägun g übermenschliche r M ächt e 
beeinfluss t  werden . 


